
Die Lenzing Gruppe ist weltweit führender Produzent von Man-ma-

de Cellulosefasern mit Sitz in Österreich. Diese hochwertigen Fasern 

werden vor allem in der Textilindustrie (Damen-Oberbekleidung, 

Sportswear u. ä.) und in der Nonwovens-Industrie (Hygieneproduk-

te) eingesetzt. Der Rohstoff für Lenzing Fasern ist Holz, aus dem 

Zellstoff hergestellt wird, der anschließend zu Cellulosefasern verar-

beitet wird. Lenzing bekennt sich zu den Grundsätzen nachhaltigen 

Wirtschaftens und setzt in der Industrie höchste Umweltstandards.

Lenzing ist global tätig. Mit rund 770.000 Tonnen Faserkapazität1 

liegt der Weltmarktanteil von Lenzing bei Man-made Cellulosefasern 

bei 17%. 

Der Welt-Fasermarkt
Der Welt-Fasermarkt mit einem Volumen von rund 79,1 Mio. Ton-

nen2 wird mengenmäßig von Synthesefasern auf Erdölbasis domi-

niert (rund 61,3% Volumen). Es folgt Baumwolle (rund 31,2% Volu-

men). Man-made Cellulosefasern sind ein begehrtes, hochwertiges 

Nischenprodukt (ca. 6,0% Volumen) mit teilweise besseren Eigen-

schaften als Baumwolle. Da die Anbaufl ächen von Baumwolle nicht 

skalierbar sind und die Nachfrage kaum befriedigen können, wird 

die Nachfrage nach Man-made Cellulosefasern steigen.  

Trotz rapidem Ausbau der globalen Produktionskapazitäten erwar-

ten Marktexperten3 einen Nachfrageüberhang („Cellulose Gap“) bei 

Man-made Cellulosefasern im Jahr 2020 von über 5 Mio. Tonnen.

Die Wachstumsstrategie von Lenzing 
Lenzing baut seine Marktposition als weltweit führendes Unterneh-

men bei Man-made Cellulosefasern zügig aus, um von der wach-

senden Nachfrage optimal zu profi tieren.

Konzentration auf die Produktion von Cellulosefasern als Kern-

kompetenz:

Mehr als 90% des Konzernumsatzes sollen aus dem Cellulose-Fa-

sergeschäft stammen.

Weiterer Ausbau der Faserproduktionskapazitäten:

Bis 2015 soll eine Jahreskapazität von rund 1,2 Mio. Tonnen Lenzing 

Fasern erreicht werden.

Fokus auf Nachhaltigkeit:

Ständige Optimierung des Produktionsprozesses.

Sicherung einer integrierten Zellstoffversorgung:

Mindestens zwei Drittel des Rohstoffes Zellstoff sollen bis 2015 aus 

eigener Produktion stammen.

Festigung der Marktführerschaft mit besonderem Fokus auf 

Spezialfasern:

Über ein Drittel der Produktion sollen auf die hochwertigen Spezialfa-

sern Lenzing Modal® und TENCEL® entfallen, bei denen Lenzing der 

einzige großindustrielle Anbieter weltweit ist.

1) Ende 2011      2) voraussichtliche Zahlen 2011      3) Gherzi    

Die Lenzing Gruppe

Informationen zur Aktie

Art der Aktien Stammaktien

Anzahl der Aktien 26.550.000

Grundkapital 27.574.071,43 EUR

Segment Prime Market, Wiener Börse

Indizes ATX Prime, VÖNIX Nachhaltigkeitsindex, WBI

Specialist Oberbank

Market Maker UniCredit, Erste Bank, Raiffeisen

Ticker / ISIN LNZ / AT0000644505

Bloomberg LNZ:AV

Reuters LNZNF.PK
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Umsatzaufteilung nach Segmenten

Lenzing Gruppe

Plastics Products
8,0%

Engineering
1,9%

Fibers
90,0%

Sonstige
0,1%

EUR 
2,14 Mrd 
100% 

Segment Fibers

Kernmärkte der Lenzing Gruppe*

Europa inkl. Türkei
33%

Amerika
7%

Asien
57%

Sonstige
3%

Aktionärsstruktur

per 31.12.2011

Oberbank AG
>5,0%

Streubesitz B & C Privatstiftung
>50,0%

*) auf Basis Verkaufsmenge



Globale Präsenz – Lenzing  
Produktionsstandorte per 31.12.2011

1) Auf Basis der gewichteten durchschnittlichen Anzahl der Aktien     2) Aus der fortgeführten Geschäftstätigkeit
3) Inkl. Abfertigungs- und Pensionsrückstellungen

Standort Kontinent Produkte

Jahreskapazi-
tät in Tonnen 

(Ende 2011)

Lenzing/ 
Österreich

Europa Lenzing Viscose®, 
Lenzing Modal®, 
Lenzing FR® 250.000

Chemiezellstoff 289.000

Heiligenkreuz/
Österreich Europa TENCEL® Fasern 60.000 

Paskov/ 
Tschechien1

Europa Papierzellstoff 280.000

Chemiezellstoff 50.000

Grimsby/ 
Großbritannien Europa TENCEL® Fasern 40.000

Mobile/ 
Alabama Amerika TENCEL® Fasern 40.000

Nanjing/China Asien Lenzing Viscose® 140.000

Purwakarta/
Indonesien Asien Lenzing Viscose® 240.000

GESAMT Fasern 770.000

Chemiezellstoff 339.000

Papierzellstoff 280.000

Kennzahlen

Kontaktdaten 
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G+V nach IFRS

EUR Mio 2011 2010

Umsatz 2.140,0 1.766,3

EBITDA 480,3 330,6

EBITDA-Marge in % 22,4 18,7

EBIT 364,0 231,9

EBIT-Marge in % 17,0 13,1

EBT 351,9 216,9

Anteil der Aktionäre der Lenzing AG am  
Jahresüberschuss 258,7 159,1

Gewinn/Aktie in EUR1 2 9,88 6,19

Bilanz nach IFRS

EUR Mio 31.12.2011 31.12.2010

Sachanlagevermögen 1.091,7 1.002,8

Investitionen (in Sachanlagen  
und immateriellen Vermögensgegenstände) 196,3 230,0

Bereinigte Eigenkapitalquote in % 44,8 38,6

Nettoverschuldung3 245,0 388,5

Net Gearing in % 15,2 40,5

Cashflow Kennzahlen

EUR Mio 2011 2010

Brutto Cashflow 389,0 282,4

In Prozent vom Umsatz 18,2 16,0

Cashflow aus der Betriebstätigkeit 309,7 294,0

Liquide Mittel und kurzfristige Veranlagungen 493,8 305,6

Kapitalstruktur/Rentabilität

EUR Mio 2011 2010

Fremdkapital (ohne Sozialkapital) 1.206,4 1.123,3

Sozialkapital 85,9 81,3

Bereinigtes Eigenkapital 1048,1 758,8

ROCE in % 23,3 18,4

ROE in % 29,6 24,9

Segment Fibers

Umsatz nach Produktgruppen

Lenzing Modal®

17%

TENCEL®

19%

Lenzing Viscose®

64%

Segment Fibers

Umsatz nach Business Units

Nonwoven Fibers
27%

Textile Fibers
73%


